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Eine Vorführung des I.W. S.

«Laien machen Mode»

Das Internationale Woll-Sekretariat hatte
ausgangs des letzten Winters einen
internationalen Wettbewerb für Modezeichnungen

organisiert, die zu neuen Modellen in
Wollgeweben verwendet werden sollten. Die Beteiligung
war für Personen vorbehalten, die nicht beruflich in Modefach

tätig sind und umfasste vier Gruppen : Mäntel,
Kostüme, Cocktailkleider und Hausanzüge. Es gingen dafür
60 000 Einsendungen aus 10 Ländern ein. Aus jedem Lande
wurden die drei besten Entwürfe jeder Gruppe ausgezeichnet

; sodann wurden sie in Paris miteinander verglichen, um
die internationalen Preise ausrichten zu können. Schliesslich

wurden die preisgekrönten Modelle ausgeführt und
zwar die vier ersten Preise durch grosse Pariser Couturiers :

Christian Dior, Jeanne Lanvin-Castillo, Jean Dessès und
Pierre Cardin.

Zur Vorführung der 54 erstklassierten Modelle hatte das
Zürcher Büro des Internationalen Woll-Sekretariates die
Öffentlichkeit und die Presse auf den 7. November dieses
Jahres eingeladen.

Waren auch nicht alle prämierten Modelle gleichwertig,
so waren sie doch alle in mehr als einer Hinsicht interessant.

Einige von ihnen konnten ohne weiteres in die Kategorie

« Haute Couture » eingereiht werden, wie, um nur
dieses zu erwähnen, das Modell, das wir oben im Entwurf
darstellen ; es wurde von einer 17-jährigen Schülerin,
Fräulein Marcelle Duchateau, der Tochter eines Grubenarbeiters

in Raismes (Frankreich) geschaffen und durch
Pierre Cardin verwirklicht.

Wir freuen uns über den schönen Erfolg, den der
Wettbewerb des Internationalen Woll-Sekretariates erzielt hat,
wie auch über die Vorführung des Büros Zürich, was als
Aktivposten der Wolle und der Wollindustrie gutgeschrieben

werden darf.

Allemagne, 1er prix national.
M. Horst Waiden,
étudiant arts et métiers, Pforzheim.
Exécution : Heinz Oestergaard,
Berlin.

Belgique,
3e prix national.
Mlle Claire Poncin,
étudiante, Bruxelles.
Exécution :

Cohen, Bruxelles.

Danemark,
2e prix national.
Mlle Kirsten Telmer,
journaliste, Copenhague.
Exécution :

Ejnar Engelbert,
Copenhague.

Angleterre, 1er prix national.
Mrs. Pamela Smith, Bickley.

France, 1er prix international.
Mlle Marcelle Duchâteau,
écolière, Raisnes.
Exécution : Pierre Cardin, Paris.
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